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Wir grüßen unsere ABC-Schützen
Mit einer Geschichte vom  ›Ernst des Lebens ‹ stimmte 
Frau Schäfer, die Schulleiterin unserer Schule, Schulan-
fänger und Eltern auf den kommenden neuen Lebens-
abschnitt, die Schulzeit, ein. Schnell kam sie mit den 
neuen Schülern ins Gespräch, als es darum ging einmal 
zu sagen, was denn jetzt anders wird als im Kindergar-
ten.» Man darf nicht dazwischenreden, man muss sich 
melden wenn man etwas sagen will und man muss still-
sitzen im Unterricht « waren nur einige Antworten der 
Kinder. Die Schüler der vierten Klassen bereiteten den 
ABC Schützen und Gästen mit ihrem Programm viel 
Freude. Zum Schluss gab es die ersehnten Zuckertüten. 
Manch kleiner Grundschüler hatte ganz schön zu tragen. 
 Beim ersten gemeinsamen Klassenfoto strahlten alle 
mit Ranzen und Zuckertüte um die Wette. Interessant 
war auch die erste Begegnung mit dem Klassenraum. 
Auf den Bänken lagen Schulbücher, Hefte und kleine 
Überraschungen. Die Klassenleiterin der 1a, Frau Schink 
und Erzieherin Frau Leonhardt waren beim Einpacken 
behilflich. Die Klasse 1b wurde von Herrn Hagenbring 
und Frau Kalinke, sowie Referendarin Frau Linz bei der 
Suche nach einem Platz unterstützt.
 Nun bleibt uns nur zu wünschen, dass sich alle Schul-
anfänger schnell an den Schulalltag gewöhnen und viel 
Spaß, Freude und Erfolg beim Lernen haben.

Grundschule 20, E. Heinrich
Ganz Gispersleben schließt sich den guten Wünschen 
an und drückt die Daumen für eine tolle Zeit an unserer 
Grundschule. Viel Freude am Lernen, liebe Kinder!

Wenige Exemplare unserer Gisperslebener 
Feierbücher sind noch erhältlich: Redak-
tion Gispi-Journal, Blumenladen Vollbracht 
(Bernauser Str.), Bäckerei Michalowski, 
Sparkasse Gipersleben, Blumen-Bachmann



2 Gispersleben – auf einen Blick

Sprechstunde 

Ortschaftsbürgermeisterin Anita 
Pietsch, Jeden Montag 15.45 Uhr bis 
17 Uhr im Bürgerhaus oder nach Ter-
minvereinbarung; Tel./Fax: 745 04 45

Demminer Straße 1 · Erfurt-Gispersleben

Telefon 0361/7442829
Ansprechpartner Jens Allheilig
Im Haun 26 · Gispersleben · Tel.: 0172/3664827 Tag und Nacht erreichbar

Heu und Stroh gesucht

Mit einem Hilferuf wandte sich Susanne 
Braun an unser Journal. Sie sucht Heu 
und Stroh für ihren kleinen Rambo. 
Wer davon etwas übrig hat und helfen 
kann, sollte sich entweder direkt in 
Gispersleben bei Familie Braun in der 
Gisbodusstraße 27a oder telefonisch 
unter 0179/1301766 melden.

Fahrbibliothek

30.09., 14.10., 28.10. 13.15–14 Uhr
Ort: Grundschule 20, Schulhof
07.10., 4.11., 8.45–9.15 Uhr
Ort: Amtmann-Kästner-Platz

Endlich…

Das Warten und fleißige Gießen hat 
sich gelohnt. Die kleine Eiche im Kili-
ani-Park, die im Frühjahr gepflanzt 
wurde und über die die Bussi-Bären-
Kindergarten-Kinder die Patenschaft 
übernommen haben, hat endlich fri-
sche, grüne Blätter bekommen.

Happy Birthday…

Der Grashüpfer-Kindergarten über-
raschte Oma Kühnemund zu ihrem 
85. Geburtstag mit einem kleinen 
Programm. Sie ist die Omi von Han-
nes Kühnemund.

Gottesdienste

Katholische Kirche

• St. Antonius:
sonntags und dienstags, 09.00 Uhr 
und freitags, 18.00 Uhr

Evangelische Kirche

• Viti-Kirche
09.1.11, 09.30 Uhr
Gottesdienst
23.10.11, 09.30 Uhr
Gottesdienst

• Kiliani-Kirche
02.10.11, 09.30 Uhr
Festgottesdienst mit Kitas und 
Posaunenchor zum Erntedank
16.10.11, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
und Taufen
30.10.11, 09.30 Uhr
Gottesdienst

Neuapostolische Kirche 

Gottesdienste: 
sonntags 09.30 Uhr, 
donnerstags 19.30 Uhr

Sprechstunde beim Gispi-Journal
… in der Bernauer Straße 33 zum Aufgeben von 
Anzeigen bzw. Abgeben von Textbeiträgen usw. 
am 11.10. in der Zeit von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Außerdem können Sie gern einen Termin telefonisch 
vereinbaren. Anrufen können Sie uns Montag bis 
Freitag in der Zeit von 9 bis 18 Uhr. Erreichen Sie uns 
in dieser Zeit nicht persönlich, hinterlassen Sie bitte 
eine Information bzw. Ihren Rückrufwunsch auf dem 
Anrufbeantworter. Wir rufen Sie an.

Redaktionsschluss
Die September-Ausgabe erscheint am 28.10.2011.
Redaktionsschluss ist am 18.10.2011.
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Tschüssi, Hanni …

Nun ist es offiziell: Hanni (Hanni 
Püschel), die Leiterin des Bussi-
Bären-Kindergartens) geht in den 
Ruhestand. Sie wurden von Kollegen, 
ihrem Team, den Kindergarten-Kin-
dern und von Eltern verabschiedet. 
Wir wünschen unserer Hanni alles 
Gute und berichten in unserer Okto-
ber-Ausgabe ausführlicher.
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Am 1. Oktober schließen wir unsere Filiale Sondershäuser StraßeAm 1

Unsere Filialen in Gispersleben:
Ringstraße 28
Tel.: 0361-734373
Scheidmantelweg
Tel.: 0172-791 18 55

Bäckerei Michalowski schließt Filialen

Schlagen Sie dem Herbst ein Schnippchen und 
kräftigen Sie Ihr Immunsystem !

Wir beraten Sie gern
Ihr Team von der Rosen-Apotheke

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr
Samstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Ringstraße 28 · 99091 Erfurt
Tel.: 0361–791 60 96
Fax: 0361–791 61 05

15. Oktober ‒ Auftakt zum 
Obstbaumverkauf

• Beerensträucher und -stämme
• Weinreben • Heidelbeeren
• Rosen • Stauden • Ziersträucher
• Nadelgehölze u. v. m.

Tiefthal – Ortseingang links · Tel.: 036201-7038
tägl. 9–12 Uhr / 13–17 Uhr · Sa. 8–13 Uhr
www.kuehr-baumschulen.de

Schlüssel- und Pokalservice

Detzner

Inh. Ralf Weber

Wir sind für Sie da:

Mo – Do 9–18 Uhr

Freitag 9–17 Uhr

Waltersweidenstraße 3

99091 Erfurt-Gispersleben

Tel.: 0361–73 39 83

Unsere Leistungen:

Sicherheitstechnik • Schließanlagen

Schlossmontagen • Stempel • Gravur von

Pokalen und Zinnartikeln • Türöffnungen

Die individuelle Kfz-Versicherung Allianz MeinAuto

MAU_90_ich_4.indd   1 23.05.2011   10:33:25 Uhr

Jens Ritter, Generalvertretung
Waltersweidenstr. 16, 99091 Erfurt
jens.ritter@allianz.de
Tel. 03 61.7 45 32 32, Fax 03 61.26 28 44 10

MAU_90_ich_4.indd   1 23.05.2011   10:33:25 UhrMAU_90_ich_4.indd   1 23.05.2011   10:33:25 Uhr

Jadula F. – Allianz Kundin seit 2001

Allianz
MeinAuto
So individuell wie Ihr Leben

MAU_90_ich_4.indd   1 23.05.2011   10:33:25 Uhr

Manchmal weiß man erst, was man 
hatte, wenn es nicht mehr da ist. Viel-
leicht geht es uns mit der Bäckerei Mich-
alowski auch so. Dann kann die Ant-
wort jedoch nur lauten: Selber Schuld. 
Ab dem 1. Oktober ist der Laden in 
der Sondershäuser Straße geschlos-
sen und das Geschäft in der Ringstraße 
folgt dem im Frühjahr nächsten Jahres. 
Was bleibt ist das Geschäft am Aldi. 
Das Kaufverhalten der Leute habe sich 
geändert, erklären Michalowskis. Man 

fahre in den Supermarkt und nehme 
dort alles mit, was die Familie zum 
Essen braucht. Man schaue dabei kaum 
auf den Preis, kaum auf das, was im Brot 
sei. Hauptsache alles praktisch zusam-
men, keine zusätzlichen Wege zum 
Bäcker in der nächsten Straße. Eber-
hard Michalowski legt beim Backen 
Wert auf gesunde Zutaten ohne Che-
mie, Wert auf Handarbeit, auf Qual-
ität eben. Sauerteig heißt sein Prinzip 
beim Brot. Einige wenige gesundheits-

bewusste Kunden danken es ihm mit 
Treue. Für drei Filialen in Gispersleben 
reicht das jedoch nicht aus. Zum verän-
derten Kaufverhalten der Kundschaft 
kommen Schwierigkeiten, die von den 
Stadtvorderen kommen. Hier wird ein 
Aufsteller bemängelt, dort ein Fahr-
radständer verboten. Das kostet Kraft. 
Drei Verkäuferinnen muss gekündigt 
werden.
 Ja, manchmal weiß man erst, was 
man hat, wenn es nicht mehr da ist…
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Die Volkssolidarität gratuliert 
ihren Mitgliedern

Eberhard Horn am 09.10. zum 70.
Georg Mayer am 12.10. zum 76.

Brigitte Schröder am 14.10. 
zum 77.

Günter Löhning am 15.10. zum 75.
Mandy Hesse am 17.10. zum 26.
Inge Vogler am 23.10. zum 78.
Edith Blume am 25.10. zum 82.
Sonja Juch am 27.10. zum 80.

Magdalene Wohlfart am 28.10.
zum 66.

Lore Köhler am 29.10. zum 75.

Der Ortschaftsrat gratuliert

ZUM 70. GEBURTSTAG

Eberhard Horn am 09.10.
Ruth Schlamann am 11.10.

Monika Schönheit am 15.10.
Gisela Maurer am 21.10.

ZUM 75. GEBURTSTAG

Paul Lohfeld am 14.10.
Lore Köhler am 29.10.
ZUM 80. GEBURTSTAG

Sonja Juch am 27.10.
ZUM 90. GEBURTSTAG

Rudolf Tietze am 23.10.
ZUM 92. GEBURTSTAG

Ruth Heese am 25.10.
Irene Witzmann am 26.10.

ZUM 97. GEBURTSTAG

Irma Sparenberg am 29.10.

Zum Fest der Diamantenen 
Hochzeit am 16. 10. gratulieren wir 
auf das Herzlichste den Eheleuten 

Gerta und Werner Holzmacher 
vom Grenzweg.

Sie war gern an der Gisperslebener Schule

Das konnte sie sich bisher eher sel-
ten leisten: mitten in der Woche 

in ihrem gemütlichen Garten sit-
zen und zum Kaffee selbst gebacke-
nen Obstkuchen genießen. Nun kann 
sie es. Brunhild Brauer, unsere lang-
jährige Schulleiterin, hat sich in den 
Ruhestand verabschiedet.
 Seit 2001 stand sie unserer Schule 
vor. Sie kam gern nach Gispersleben, 
denkt sie zurück. Hier kannte sie die 
Leute, die Kinder, die Umgebung 
nicht zuletzt durch ihre eigenen Kin-
der, die in Gispersleben in den Kin-
dergarten und in die Schule gingen.
 Bevor sie hierher kam, unterrich-
tete sie in allen Grundschulfächern in 
Tiefthal, Elxleben und dann in Kühn-
hausen. In Kühnhausen war sie seit 
1991 Schulleiterin. Die Schule wurde 
dann aufgelöst, die Jahrgänge wur-

den immer schwächer. Die Tieftha-
ler und Kühnhäuser Kinder kamen 
in das große Schulgebäude nach 
Gispers leben und mit ihnen dann 
Brunhild Brauer als Leiterin.
 Sie war gern an der Gisperslebener 
Schule. Vor allem der enge Kontakt 
zu den Elternhäusern habe ihr gefal-
len, das große Engagement der Eltern 
überhaupt. Der Schulförderverein 
habe immer super gut gearbeitet. Es 
würde sie freuen, wenn das auch so 
bliebe.
 Und wie nun weiter, wollten wir 
gern wissen. Frau Brauer verrät uns, 
dass sie viel vorhabe, was aus Zeit-
gründen immer aufgeschoben wer-
den musste. Reisen zum Beispiel, 
auch innerhalb von Deutschland. 
So vieles habe sie noch nicht gese-
hen. Mehr Zeit haben für ihre Kin-
der und Enkelkinder. Es sich gemüt-
lich machen und lesen, vielleicht 
auch mal wieder eine Handarbeit 
und den Garten hinterm Haus in 
Kühnhausen genießen. Sie und ihr 
Mann, der zeitgleich mit ihr aufge-
hört hat, zu arbeiten, müssen ihrem 
Tag eine neue Struktur geben. Das 
leben muss sich neu einspielen. So 
ist das nun mal.
 Wir wünschen unserer ehemali-
gen Schulleiterin eine gute Zeit und 
freuen uns, wenn wir sie immer mal 
wieder treffen hier in Gispersleben.

Dankeschön und alles Gute!

Eigentlich kann man sich nicht 
wirklich vorstellen, dass unsere 

Postfrau aus dem Unterdorf nun nicht 
mehr allmorgendlich durch unsere 
Straßen wuselt. Und doch, man muss 
sich daran gewöhnen, denn Monika 
Bach geht in ihren verdienten (Vor)
Ruhestand. 38 Jahre lang war sie hier 
unsere Postzustellerin. 38 Jahre sind 
eine lange Zeit. Sie kennt jedes Haus, 
weiß die Namen der Leute, die hier 
wohnen und so manche Familienge-
schichte. Als Zustellerin bekommt 
man irgendwie das Glück und das 
Leid der Leute mit. Mal kommen Trau-
erbriefe, dann wieder Glückwunsch-
karten. Die Post spiegelt das Leben der 
Menschen wider, denen sie Briefe und 
Karten in den Briefkasten steckt.

Monika Bach kennen wir als immer 
freundliche und vor allem wiesel-
flinke Postfrau. Wir sagen ganz herz-
lich Dankeschön an dieser Stelle. Wir 
haben erfahren, dass sie vor allem 
die jetzt mehr vorhandene Zeit mit 
ihren Enkelkindern und der ganzen 
Familie genießen möchte und glück-
lich darüber ist, dass sie nicht mehr 
jeden Morgen um 5 Uhr den Wecker 
hören muss. Viel Freude dabei, Frau 
Bach und alles Gute für den neuen 
Lebens abschnitt!
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30 Jahre Berufsschule in Gispersleben

Was für ein Fest …

Die 30. Kirmes in Gis-
persleben ist zu Ende 
und wir, die Kirmesgesell-
schaft, bedanken uns bei all 
unseren Gästen. Wir hatten 
das Gefühl, ganz Gispersle-
ben hat gefeiert. Viele Häu-
ser waren toll geschmückt, 
Wimpel ketten zierten Gar-
tenzäune, Fenster und 
Straßen. Eine super Stim-
mung unter unseren Gäs-
ten stand wieder einmal 
für ein › WIR ‹ -Gefühl. 
Jede Veranstaltung war gut 
besucht und sogar die älteren Bürger 
sind bei 37 Grad zu uns ins Festzelt 
gekommen.
 Für unser Samstagabend-Pro-
gramm haben wir reichlich Lob 

bekommen und wir freuen uns, dass 
wir es wieder geschafft haben, Sie alle 
zu begeistern. Leider konnten wir 
nicht verhindern, dass es auch reich-
lich › Dreck ‹ (leere Flaschen, Papier 

usw.) auf den Straßen 
gab. Darauf haben 
wir nun mal keinen 
Einfluss. Die Kirmes-
gesellschaft hat jetzt 
wieder ein Jahr Zeit, 
die neue Kirmes zu 
planen. Wer bei der 
31. Kirmes als neues 
Mitglied dabei sein 
möchte, ist herzlich 
willkommen. 
Vielen lieben Dank 
an all unsere Spon-
soren, Helfer und 

die, die uns immer zur Seite stehen. 
Egal ob finanziell, materiell oder ein-
fach aus Sympathie zur Kirmes. Euch 
allen ein dickes Lob.

Ria Gauter

Der Schuljahresbeginn 1981 
war auch Unterrichtsbeginn 
an der Gisperslebener Berufs-

schule. Es entstanden vor 30 Jahren 
neben dem Schulgebäude auch ein 
Internat sowie eine Turnhalle. Die 
Ausbildung u. a. von Köchen, Kell-
nern, Druckern, Bäckern, Fleischern 
fand in dieser Schule statt. 
 1983 änderte sich dies und die 
Industriekaufleute, Großhandels-
kaufleute und Facharbeiter für 
Schreibtechnik kamen nach Gispers-
leben. Etwa 800 Schüler in ca. 40 
Klassen waren im Hause.
 Mit den politischen Veränderun-
gen zu Beginn der 90er Jahre änder-
ten sich die Bedingungen der berufs-
bildenden Schulen rasant. Und heute 
haben wir ausschließlich angehende 
Kaufleute im Haus. An den Stand-
orten in Gispersleben und der Buka-
rester Straße bilden wir gegenwärtig 
rund 1.700 Berufs- und Fachschüler 
in rund 80 Klassen aus. Unsere Schü-
ler kommen zum Teil aus ganz Thü-
ringen, da einige Berufe nur an unse-
rer Schule ausgebildet werden.
In den Jahren 2004 bis 2006 wurde 
die Turnhalle in Gispersleben kom-
plett saniert, Schulsport und der Ver-

einssport profitieren davon. Seit 2006 
sind wir auch Hausherr in der Buka-
rester Straße 1/2. Unsere Schulge-
bäude in Gispersleben und der Buka-
rester Straße wurden 2010 und 2011 
mit Mitteln des Konjunkturpaketes II 
der Bundesregierung, bei laufendem 
Schulbetrieb, energetisch saniert und 
erstrahlen, seit Anfang Mai 2011 auch 
ohne Gerüste, in neuen Farben. An 
den Giebelseiten steht der Schulname. 
 Sebastian-Lucius-Schule, unser 
Namensgeber war Erfurter und ent-
stammt einer großen Kaufmannsfa-
milie der Stadt Erfurt. Er war Mit-
begründer der Handelskammer und 
deren erster Präsident. Wir sind eine 
Erfurter Schule und bilden Kauf-
leute aus, ein Name der zu uns passt. 
Als Wandbild kann man seit einigen 
Monaten die Via Regia am Schulge-
bäude in Gispersleben sehen. Mehr 
als nur ein schöner Blickfang.
Am 4. Juli 2011 dankten wir all 
denen, die uns auf diesem Weg und 
insbesondere bei der energetischen 
Sanierung unterstützten. Unsere 
Orteilbürgermeisterin von Gispersle-
ben, Anita Pietsch, und der Ortsteil-
bürgermeister vom Moskauer Platz, 
Torsten Haß, gehörten dazu.

Dank an die Anwohner, denn auch 
sie haben die unruhigen Bauzeiten 
gespürt. Danke aber auch dafür, dass 
Sie mit den Auswirkungen des Schul-
betriebes seit Jahren geduldig umge-
hen. Wir versuchen dies zu minimie-
ren, aber vermeiden lässt sich das lei-
der nicht ganz.

Marlis Remus, Schulleiterin 
der Sebastian-Lucius-Schule

Kleinanzeigen

Wir suchen für eine solvente Fam-
ilie mit Kind eine sanierte oder 
unsanierte Immobilie in Gisper-
sleben und Umgebung. Gern 
sind wir Ihnen beim Verkauf 
behilflich. Tel. 0361/ 545 17013 
oder 0172/ 36 10 222
Sparkasse Mittelthüringen i.V.d. 
S-Landesimmobilien GmbH

3-Raum-DG-Wohnung, 68 m² in 
Gispersleben zu verkaufen. KP 
85000 €. Kontakt: kyritzer@arcor.de

Garage zu kaufen gesucht. Angebote 
bitte unter 0361/7451412
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Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, Geschenke 
und Geldzuwendungen anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
am 26. August 2011

bedanken wir uns herzlich bei unseren Kindern, 
Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die unsere 
Goldene Hochzeit zu einem unvergesslichen Fest 
machten. Ebenfalls ein Dankeschön an das Team 

der Gaststätte am 
Sportplatz Gis-
persleben 
für die gute 
Bewirtung.

Margarete und 
Klaus Utterodt

Mehr Infos unter www.dasoertliche.de

Als Buch, online oder mobil:
Das Örtliche  ndet immer, was Du suchst.
Zum Beispiel alle Floristen in Deiner Nähe.

Das Örtliche
Ohne Ö fehlt Dir was

Ihr V Telefon: 0361 / 7308-600erlag Das Örtliche 

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und 

Geschenke anlässlich meines

 70. Geburtstages 
möchte ich mich bei allen Freunden, Nachbarn 

und besonders bei meiner Familie ganz herzlich 

bedanken. Es war ein unvergesslicher Tag.

Ein Dankeschön gilt dem › Team der Gaststätte 

› Nach Feierabend ‹ für die gute Bewirtung.

 Renate Wagner

Demnächst kann ich Euch 

selber schreiben, doch 

solang sollt Ihr nicht ohne 

Antwort bleiben! Für all 

die Geschenke und lie-

ben Gedanken möchte ich 

mich bei Euch bedanken!

Euer Justin

Unser Lennart ist jetzt 
auch ein Schulkind.
Viele haben an diesem Tag an 
ihn gedacht und kamen, um zu 
gratulieren. Wir bedanken uns 
bei allen Verwandten, Freun-
den, Bekannten und Nachbarn 
für die Glückwünsche, schö-
nen Geschenke und Geldzu-
wendungen.
Familie Schneider

ken!

Für die lieben Glückwünsche und 
Geschenke zu unserer Einschulung 

möchten wir uns auch im Namen 
unserer Eltern ganz herzlich bedanken.

Es war ein wunderschöner Tag.

Eure 
Vivian und Lea



7Gispersleben – Abschied

Wir trauern um unseren Ehemann, 
Bruder und Onkel

der am 21.08.11 für immer von uns gegangen ist. 
Als alter Gisperslebener war er mit dem Ort sehr verbunden, nahm 
Anteil an allen Geschehnissen und hat über viele Jahre den Fußball 
gefördert. Er spielte selbst und trainierte die Jugend. Seine frohe, 
lebensbejahende Art wird uns allen fehlen. 
Für Ehepaare, die jetzt bereits 27 Jahre verheiratet sind, hat er mit 
seiner Gispi-Hauskapelle zum Tanz aufgespielt. Sicher wird er uns 
auch da in Erinnerung bleiben.
Sein Schlagzeug soll nach seinem Wunsch für das Ortsmuseum zur 
Verfügung gestellt werden.

In tiefer Trauer  Seine Frau Gertrud Christian
 und Familie Smektalla nebst aller Verwandten

Wir trauern um zwei langjährige 
Mitglieder der Volkssolidarität

Frau Edith Steinmetz und 
Herr Walter Christian 
haben uns für immer verlassen.
Die gemeinsam verbrachten 
Stunden bleiben uns stets in 
guter Erinnerung.

Ortsgruppe der Volkssolidarität

Tief bewegt nahmen wir Abschied 
von unserer Schulkameradin
Edith Steinmetz
Wir werden sie auf unseren monat-
lichen Klassentreffen sehr vermissen.

Ilse, Siegrid, Irmgard, Ursel, 
Lore, Erika und Lotte

Herzlichen Dank

möchte ich auf diesem Wege allen sagen, 
die meinen lieben Mann

Werner Ellinger
während seiner Krankheit liebevoll 
begleitet und ihm auf seinem letzten 
Weg die Ehre erwiesen haben.

Besonderer Dank gilt unseren 
Karten freunden und Nachbarn 
Klaus und Beate, Heinz, Gisela 
und Ilse, Klaus und Christa, Renate, 
Ingolf und Gudrun, 
den Skatfreunden mit Familien 
sowie seinen Schulkameraden.
Im Namen der Familie
Heidi Ellinger 

Der TSV Motor Gispersleben e.V. 
trauert um sein Ehrenmitglied

Walter Christan
der am 21. August 2011 
verstorben ist.
Wir verlieren mit unserem Sport-
freund Walter ein vorbildliches Mit-
glied, das sich über Jahrzehnte unei-
gennützig und in vielfältiger Weise für 
unseren Sportverein eingesetzt hat.

Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Der Vorstand und die Mitglieder 
der Abteilung Fußball

Herzlichen Dank
Beim Abschied von meiner lieben Frau, Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

durften wir viel wohltuende Anteilnahme erfahren.

Wir danken von ganzem Herzen allen, die ihr die letzte Ehre erwie-
sen haben, ihrer mit Blumen und Zuwendungen für späteren 
Grabschmuck gedachten und mitfühlend durch geschriebene und 
gesprochene Worte ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten.
Unser Dank geht auch an das Bestattungsunternehmen Gispers-
leben und an den Redner Dittmar Koppe für seine tröstenden Worte.
Dankeschön auch an Sabine Vollbracht und an das Team der Gast-
stätte › Nach Feierabend ‹.

Karl-Heinz Steinmetz und Kinder

EDITH STEINMETZ

WALTER CHRISTIAN

Unsere liebe Mutter, Oma und Schwester

hat ihre letzte Ruhe gefunden.
Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteil-
nahme durch Worte, Schrift, Blumen und Geld-
zuwendungen sowie die persönliche Teilnahme 
an der Trauerfeier möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 
Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn herzlich 
bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem Erfurter Bestattungshaus.

In stiller Trauer
Claudia Weber und Horst Eckardt

Gispersleben, August 2011

ANNEMARIE ECKARDT
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VON 13.00 – 18.00 UHR

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. - Sa. 10.00 - 20.00 Uhr

19%

SONNTAG AUF 
MIT VERKAUF!

Alle Aktionen nur gültig am 
01.10.2011 & 02.10.2011

PREIS-REBELL ERFURT
Apoldaer Straße 1 | 99091 
Erfurt | Fon 0361 2414240

SCHLAFFUNKTION STAURAUM

BEIM KAUF VON
POLSTER-
MÖBELN

MwSt

GESCHENKT

PREIS-REBELL-FINANZIERUNG

0 BIS ZU 48
MONATE!

KEINE GEBÜHREN

KEINE ANZAHLUNG
%

0% effektiver Jahreszins bei einer Laufzeit von bis zu 48 Monate und 0% Anzahlung. Bonität vorausgesetzt. 
Partner ist die Santander Consumer Bank. Dieses Angebot gilt nur bei Neuaufträgen ab einem Warenwert von 
249.- Euro und ist nicht mit anderen Vorteilen kombinierbar. 

Preisbeispiel:
bisheriger Preis 1599.-
Aktionspreis 799.-

-19% MwSt1)

PREISKRACHER
POLSTERECKE

0% FINANZIERUNG

13,99 mtl*

1) Dieses Angebot gilt nur für Neuaufträge und ist nicht mit anderen Vorteilen kombinierbar. Ausgenommen sind in Prospek-
ten und Anzeigen beworbene und bereits reduzierte Ware. Beim Kauf von Polstermöbeln in der Zeit vom 01.10. bis 02.10. 
gewährt Ihnen Preis-Rebell einen Rabatt in Höhe des Mehrwertsteueranteils. Allerdings kann Preis-Rebell aus gesetzlichen 
Gründen nicht die Mehrwertsteuer als solche erlassen. Der Kassenbon wird daher weiterhin eine Mehrwertsteuer ausweisen, 
jedoch bezieht sich diese auf einen entsprechend reduzierten Betrag. Der Kunde ist nicht berechtigt die Erstattung des auf den 
Kassenbon ausgewiesenen Mehrwertsteueranteils zu verlangen. 19% MwSt. = Preis-Rebell-Verkaufspreis abzgl. 15,97% . 

671.40
1)

Polsterecke,
inklusive Sessel, Schlaffunktion 
und Stauraum. 0719 5555 02

SESSEL

OKTOBER

2
SONNTAG


